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Geheime Beteiligung/Interessenskonflikt 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wir möchten Ihnen heute weitere Informationen in Bezug auf die Insolvenzverfah-

ren der P&R Gruppe mitteilen. 

 

Geheime Beteiligung 

 

Laut einem Pressebericht der Süddeutschen Zeitung ist die insolvente P&R an ei-

nem britischen Unternehmen für Container-Leasing beteiligt. Eine interne Überprü-

fung der SdK im Companies House des United Kingdom (ähnlich dem deutschen 

Handelsregister) hat ergeben, dass die P&R Equipment & Finance Corp mit Sitz in 

der Schweiz tatsächlich seit April 2016 Anteile an der britischen Container-

Leasing-Firma Blue Sky Intermodal besitzt; diese betragen laut diesem Register 

zwischen 25 % und 50 %. Die Beteiligung wurde in den 2017 veröffentlichten 

Prospekten nicht offengelegt.   

 

Ferner wird Heinz Roth, der Geschäftsführer von P&R, bei der Blue Sky Intermodal 

als „Active Director“ aufgeführt. Blue Sky Intermodal ist laut dem Pressebericht 

langjähriger Kunde von P&R und hat rund 35 % der Container vermietet, die P&R 

seinen Anlegern verkauft hat.  

 

Interessenskonflikt/Einschätzung der SdK 

 

Die Beteiligung birgt aus Sicht der SdK einen Interessenskonflikt. Denn als Ge-

schäftsführer von P&R hätte Roth Interesse an hohen Leasingerträgen, als Direktor 

von Blue Sky Intermodal an möglichst niedrigen zu leistenden Zahlungen. Aus 

Sicht der SdK könnten die Prospekte durch die fehlende Offenlegung der Beteili-

gung fehlerhaft gewesen sein. Hier könnten sich Ansatzpunkte für mögliche Haf-

tungsansprüche ergeben. Schließlich könnte auch der Anteil an Blue Sky Intermo-

dal in die Insolvenzmasse fließen und deren Wert den Anlegern zugutekommen. 

Aktuelle Geschäftszahlen liegen uns hierzu aber nicht vor, sodass derzeit eine Ein-

schätzung, welche Auswirkungen die Beteiligung auf die Insolvenzmasse haben 

könnte, nicht möglich ist. 

 

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir für Fragen aufgrund der hohen Anzahl an 

Betroffenen nur unseren Mitgliedern unter info@sdk.org oder  

089 / 2020846-0 zur Verfügung stehen können.  

 

München, den 11.06.2018  
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